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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 2 Biotop geringen Alters, 1 bis 5 Jahre 

 Belastungsgrad 3 Flächenhafte starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 
9 Herausragender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Im Deichrückverlegungsgebiet: Bereich mit dorthin entsorgten Stümpfen von gerodeten Auwaldbäumen, 
wiederanwachsend und ausschlagend, somit die Grundlage bildend für neuen Auwald. Aufgrund des sehr jungen 
Entstehungsdatums noch nicht als (geschützten Au-)Wald erfaßt, aber der Biotop hat bei ungestörter Entwicklung 
möglicherweise Potenzial für einen LRT-Weidenauwald - evtl ist die Lage für optimale Entwicklung aber zu hoch. Die 
Krautschicht hat eingriffsgemäß einen höheren Anteil Ruderalarten, aber auch einen hohen Anteil auentypischer 
(Röhricht-)Arten. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  ZHN Gepflanzter Gehölzbestand aus vorwiegend heimischen Arten (2000)   
1 2    0 % 
2  WWT Tide-Weiden-Auwald (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Deichrückverlegung Kreetsand 
Nachbarnutzung/en Baustelle, Tideauwald 
Rechtswert (X) 569498 Hochwert (Y) 5927754 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Elbinsel Wilhelmsburg (673.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilhelmsburg (135) Gemarkung Wilhelmsburg (147) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Auenlandschaft Obere Tideelbe [ HH-101 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Hamburger Unterelbe [ DE 2526-305 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

98772 36711 6826 118 01.10.2006 < 6828 203 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

54224 0 6826_1679_021014_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse künstlich hergestellt;  Baumaßnahmen 
Wertgesichtspunkte Entwicklungspotenzial 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Landschaftstypischer Biotop ((nach renaturierender Sukzession)) 
 Vorkommen seltener Pflanzen 
Maßnahmen Sukzession ungestört ablaufen lassen - 1.1 

 
 

Foto 

Fotodatei 6826_1679_021014_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Gepflanzter Gehölzbestand aus vorwiegend 

heimischen Arten (2000) 
Biotoptyp ZHN 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7 
Boden Feuchte naß 7,6 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7 
 Reaktion neutral 6,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,6 
Futterwert geringwertiges Futter 2,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  5 
 Giftpflanzen  3 
 Überschw.anzeiger  5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 w  - -      -       

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 w  - -      -       

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  - -      -       

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 z  - -      -       

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  - -      -       

Epilobium spec.  (Weidenröschen) 7 w  - -      -       

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  - -      -       

Lycopus europaeus  (Gewöhnlicher Wolfstrapp) 7 w  - -      -       

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 z  - -      -       

Phragmites australis  (Schilf) 7 z  - -      -       

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  - -      -       

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 z  - -      -       

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 z  - -      -       

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 w  - S      -       

Salix x rubens  (Fahl-Weide) 7 h  - S      -       

Scrophularia umbrosa  (Geflügelte Braunwurz) 7 w  - -      -   3    

Senecio aquaticus agg.  (Artengruppe Wasser-
Greiskraut) 

7 w  - -      -     2 V 

Senecio sarracenicus  (Fluss-Greiskraut) 7 w  - -      -   3  2 3 

Solidago gigantea  (Riesen-Goldrute) 7 w  - -      -       

Tanacetum vulgare  (Rainfarn) 7 w  - -      -       

Trifolium hybridum  (Schweden-Klee) 7 w  - -      -       

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 w  - -      -       

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 w  - -      -       

Vicia sepium  (Zaun-Wicke) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten    2  2 2 
     Anzahl Arten 25   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Tide-Weiden-Auwald (2000) Biotoptyp WWT 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Derzeit nicht als LRT eingeordnet, da angepflanzt (eigentlich nichtmal, sondern 
deponiert). Kann allerdings als naszierender Auwald verstanden werden, der 
noch Zusammenhalt und vollständige Schichtung entwickeln muß. Und 
wahrscheinlich wird. 

Hauptfläche  
Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


